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RETTEN – LÖSCHEN – BERGEN  –  

SCHÜTZEN sind die wichtigsten Aufga-
bengebiete der Feuerwehr.  
Der  vorliegende Jahresbericht zeigt Ih-
nen jedoch nur Ausschnitte aus dem 
umfassenden Arbeitsbereich der Feu-
erwehr Bad Goisern im Jahr 2003. 

 
Die Freiwillige Feuerwehr Bad Goisern 
konnte im vergangenen Jahr bei 28 
Brandeinsätzen und 181 Technischen 
Einsätzen kompetente Hilfe leisten. Die 
geretteten Sachwerte dieser Einsätze 
wurden auf mehrere Millionen Euro ge-
schätzt. 
Die Rettung von Personen kann man in 
Euro jedoch nicht aufwiegen. Wichtig 
ist,  dass geholfen wird, wenn jemand 
in eine Notlage geraten ist. Das wissen 
vor allem die geretteten Personen, die 
durch die Hilfe der Goiserer Feuer-
wehrmänner vor größerem Schaden 
bewahrt werden konnten. 

 
24 Mitglieder intensivierten ihre fachli-
che Ausbildung bei 44 Aus- und Fort-
bildungslehrgängen. 
13 Mitglieder konnten erfolgreich Leis-
tungsabzeichen erwerben. 
39 Auszeichnungen für besondere Leis-
tungen wurden den Feuerwehr-
kameraden überreicht. 
 
Eine wichtige Aufgabe übernimmt die 
Feuerwehr auch im Freizeitangebot an 
unserer Jugend. Die Feuerwehrjugend 
ist ein wichtiger Bestandteil unserer 
Feuerwehr und dafür ein großes Lob an 
alle, die sich um die Jugendgruppe be-
mühen. 
 
Die finanzielle Sorge begleitet jedoch 
auch die Feuerwehr. Darum wird ver-
sucht, durch Veranstaltungen und frei-
willige Spenden die anfallenden Kosten 
zu decken.  

 

Denn die Bereitstellung von einsatzsi-
cherer Gerätschaft und aus-gebildeter 
Mannschaft ist für den nächsten Ein-
satz- oder Katastrophen-fall in unserem 
Heimatort Bad Goisern notwendig. 
 
Ich bedanke mich bei den Arbeitgebern 
der Feuerwehrkameraden, den spen-
denfreudigen Gönnern, den vielen Hel-
fern bei unseren Veranstaltungen und 
besonders bei unseren Feuerwehrfrau-
en. 
Allen Feuerwehrkameraden ein großes 
„Dankeschön“ für Eure Übungs-, Ver-
waltungs- und Ausbildungstätig-keiten, 
der Einsatzbereitschaft und allen Vor-
bereitungen für einen erfolgreichen 
Einsatzfall. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschnittsbrandinspektor Günter Rainer 
 

Pflichtbereichskommandant  
von Bad Goisern 

 

sowie 
 

Kommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Goisern 
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DIE EINSÄTZE DER FF BAD GOISERN 
BRANDEINSÄTZE 2003 

 

28 Einsätze 414 Mann     666 Stunden    621 gefahrene Km 
Zum Vergleich die Zahlen von 2002:  
      23 Einsätze       299 Mann            593 Stunden               407 gefahrene Km     
     + 5 Einsätze          + 115 Mann            + 73 Stunden          + 214 gefahrene Km 
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22  TToottee  bbeeii   LLKKWW--BBrraanndd  
Zum Zusammenprall zweier LKW war es im 
Mai in der Kehre 1 am Pötschenpaß ge-
kommen. Beide LKW und der angrenzende 
Wald fingen sofort Feuer, den Einsatzkräften 
bot sich ein Bild des Schreckens. Erst ein 
gezielter Schaumangriff konnte die Flammen 
ersticken. Während der Bergung entdeckten 
die Feuerwehrmänner auch noch die Leiche 
eines verbrannten Kindes im Wrack.  

 

BBrräännddee  iimm  aallppiinneenn  GGeelläännddee  
Zweimal war ein Brand im unzugänglichen 
Gebiet Einsatzgrund für den Waldbrand-
stützpunkt. Vermutlich durch Blitzschlag war es 
im  trockenen Humusboden zu einem Brand 
gekommen. Mitte Juli war es im Gebiet des 
Donnerkogels in Gosau, wo Feuerwehrmänner 
und Löschgeräte per Hubschrauber zur 
Brandbekämpfung ins alpine Gelände geflogen 
wurden. Mühsam musste der Boden um-
gegraben werden, um auch alle versteckten 
Glutnester aufzuspüren.  
Anfang September brannte der Waldboden am 
Weg zur Sarsteinhütte in Obertraun. Vorerst 
wurde versucht, per Hubschrauber mit 
Wasserabwürfen das Feuer zu löschen. Doch 
hartnäckige Glutnester machten auch hier ein 
anstrengendes Umgraben und Ablöschen des 
Humusbodens notwendig. 

BBrraanndd  iinn  HHoollzzhhüütt ttee  
Brandalarm wurde für die Goiserer Feue-
wehren auch in den Mittagsstunden am 
Sonntag 4. Mai ausgelöst. In der Ortschaft 
Steinach brannte es in einem aus Holz 
errichteten Schuppen. Gerade noch rechtzeitig 
trafen die ersten Löschmannschaften am Ort 
des Geschehens ein und konnten so 
verhindern, dass sich das Feuer ausbreiten 
konnte. Angebrannte Holzbretter mussten von 
einem Atemschutztrupp entfernt werden, um 
auch an versteckte Glutnester zu gelangen. 

 
 

AAkkttuueell llee  EEiinnssäättzzee  iimm  IInntteerrnneett   
Aktuelle Einsatzberichte, Übungen und vieles 
mehr finden Sie rund um die Uhr im Internet 
auf der Homepage der Feuerwehr Bad Goisern 
unter      http://www.ff-badgoisern.at  
 

GGaarraaggeennbbrraanndd  sscchhnneellll  ggeellöösscchhtt  
Brandalarm gab es in der Ortschaft Kogl, 
nachdem in einer Garage ein Brand 
ausgebrochen war. Rasch waren Tank-
löschfahrzeuge und Feuerwehrmänner mit 
schwerem Atemschutz am Einsatzort. 
Löschmaßnahmen bis zum Eintreffen der 
Feuerwehr hatten ein weiteres Ausbreiten des 
Feuers verhindert. Die Feuerwehren führten 
Nachlöscharbeiten durch und machten das 
Gebäude mit einem Belüftungsgerät wieder 
rauchfrei. 
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DIE EINSÄTZE DER FF BAD GOISERN 
TECHNISCHE EINSÄTZE 2003 

 

181 Einsätze   1.097 Mann   1.951 Stunden       1.899 gefahrene Km 
Zum Vergleich die Zahlen von 2002:  
   277 Einsätze               1.421 Mann        3.635 Stunden                     6.334 gefahrene Km 
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´03 Technische Hilfeleistungen ´02  ´03 Technische Hilfeleistungen ´02 

8 Auslaufen v. Mineralöl 4  1 Lose Bauteile, loser Putz - 

- Ausströmen v. Gasen/Dämpfen 1  8 Pumparbeit 22 

2 Befreiung v. Menschen in 
Notlage 

1  - Hochwasser, sonst. 
Überschwemmung 

102 

1 Bergung verletzter Personen -  1 Sicherungsdienst 1 

1 Bergung eingeschl. Menschen -  10 Sturmschaden 27 

23 Bergung von KFZ 11  1 Suchaktion 3 

12 Bergung sonst. Güter (z.B. m. Kran) 17  1 Türöffnung 2 

55 Bienen, Hornissen, Wespen 19  15 Verkehrsunfall 14 

2 Eiszapfen (absturzdrohend) -  3 Verkehrswegsicherung 5 

4 Freimachen von Verkehrswegen 2  1 sonst. Wasserschaden - 

1 Schaden an Heizanlage -  8 Wasserversorgung mit TLF 9 

16 Drehleiter-Einsätze 19  7 sonstige Einsätze 13 

 

Nach einem Rekordjahr 2002 reiht sich das abgelaufene Jahr 2003 nunmehr an die zweite 
Stelle . War das vorige Jahr von einer Vielzahl von Einsätzen nach dem Hochwasser und 
dem Föhnsturm geprägt, blieben wir heuer von derartigen Katastrophen verschont. In 
Summe bilanziert das Jahr 2003 dennoch mit der zweitstärksten Einsatzbelastung  in der 
Geschichte der Feuerwehr Bad Goisern. 
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SSttuurrmm  ddeecckkttee  DDaacchh  aabb  
Nach langer Trockenheit verdunkelte sich am 
14. Juni 2003 der Himmel, ein Gewitter zog 
auf. Heftige Windböen bescherten der FF Bad 
Goisern einiges an Arbeit. Mit der Drehleiter 
mussten abgerissene Äste aus Stromleitungen 
entfernt werden. Beim Haus Annelie, mitten im 
Goiserer Ortszentrum, riss der heftige Sturm 
Teile des Daches einfach weg. Mit Planen 
wurde bei strömendem Regen die beschädigte 
Fläche abgedeckt, um ein weiteres Eindringen 
von Regenwasser zu verhindern. 

 
 

MMii tt   AAuuttoo  iinn  BBaacchh  ggeessttüürrzz tt   
Kopfüber im Bachbett landete am 13. Oktober  
ein Kurgast mit seinem Fahrzeug nahe der 
Chorinsky-Klause. Der Lenker konnte sich 
durchnässt aber unverletzt aus dem Wagen 
retten. Ein Förster kam dem Mann zu Hilfe und 
verständigte die Feuerwehr. Mittels Kran von 
unserem Bergefahrzeug „Last“ konnte das 
havarierte Fahrzeug aus dem Bach gehoben 
werden. Ausfließende Betriebsmittel wurden 
aufgefangen und mit Bindemittel gebunden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TTrreessoorrbbeerrgguunngg  iimm  HHaallllssttäätttteerrsseeee  
Einen gestohlenen Tresor musste die 
Feuerwehr Bad Goisern am 27. September mit 
dem Kran aus dem Wasser fischen, nachdem 
ihn Einbrecher dort „entsorgt“ hatten. 

RReett ttuunngg  mmii tt   ddeemm  KKrraann  
Während der Mountainbike-Trophy kam ein 
Radsportler zu 
Sturz, schlitterte 
unter der Leitplanke 
durch und stürzte 7 
Meter tiefer in den 
Ramsaubach. Nach  
der notärztlichen 
Versorgung wurde 
der Schwerverletzte 
mittels Tragsessel 
und Kran aus dem 
Bachbett gehoben 
und vom Roten 
Kreuz ins Kranken-
haus abtransportiert. 
 

WWeessppeenn--RReekkoorrddjjaahhrr   22000033  
Die Einsätze der FF Bad Goisern zum 
Beseitigen von Wespen- und Hornissennestern 
erreichten 2003 einen bisherigen Rekordwert. 
Ganze 55 Mal (!!) rückte unser „Weps´n-Trupp“ 
aus, um der verängstigten Bevölkerung zu 
Hilfe zu eilen. Die Nester mussten oft mühsam 
unter Holzverschalungen und Dämmmaterial 
aufgespürt werden, manchmal sogar in luftiger 
Höhe unter Einsatz der Drehleiter. 
 

HHeeiizzööll   ff lloossss  iinn  ddiiee  TTrraauunn  
Am 22. Dezember gelangte über einen 
Regenwasserkanal eine größere Menge Heizöl 
in Unterjoch in die Traun. Die FF Bad Goisern 
setzte Erstmaßnahmen, um eine weitere Aus-
breitung zu verhindern. Tagelang – auch am 
24. Dezember und den Weihnachtsfeiertagen– 
waren die Männer der FF Bad Goisern im 

Öleinsatz. Bei Temperaturen um -10°Celsius  
standen Feuerwehrmänner im Wasser, um den 
Uferbereich fein säuberlich von den Öl-
verschmutzungen wieder zu reinigen. 



AAUUSS  ––  &&   WWEEIITTEERRBBIILLDDUUNNGG  
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ÜÜBB UUNNGG  MMAA CCHHTT  DDEENN  MMEEIISSTTEERR  !!   
 

Unser heutiges Leben ist von ständigen Veränderunge n umgeben, wobei es oft nicht 
leicht fällt, mit diesen Schritt zu halten. Jeden M ontag trifft sich deshalb die 
Aktivmannschaft, um sich in diversen Übungen und Sc hulungen für den Einsatzfall 
vorzubereiten. Hier ein kurzer Auszug aus der Schul ungstätigkeit des Jahres 2003: 
 
WWöö cc hh eenn tt ll ii cc hh ee  ÜÜbb uu nn gg eenn   
Ob technischer Einsatz oder Brandfall, wichtig 
ist eine umfassende und fundierte Ausbildung, 
um rasch und gezielt helfen zu können. Der 
Innenangriff in ein Gebäude über die 
Drehleiter, der Aufbau einer Ölsperre, die 
Rettung verletzter Menschen aus Fahrzeugen 
mit hydraulischen Bergegeräten oder die 
Wasserförderung über lange Wegstrecken – all 
das waren Inhalte der wöchentlich 
stattfindenden Übungen der Aktivmannschaft. 
Ergänzt wurde die Praxis aber auch mit 
Vorträgen wie z. B. über gefährliche Stoffe und 
Einsatzbeispielen. 
 

KK uu rr ss bb eess uu cc hh ee  aann   dd eerr   LL aann dd eess   ––   
FFeeuu eerr ww eehh rr ss cc hh uu ll ee  OOÖÖ  
Durch den Besuch von speziellen Kursen an 
der Landes-Feuerwehrschule in Linz ist es 
unseren Kameraden immer wieder möglich, 
vorhandenes Wissen zu vertiefen und oftmals 
auch Neues zu erlernen. Für diese Kurse, die 
einige Tage oder bis zu einer Woche dauern, 
müssen die Feuerwehrmänner zumeist einige 
ihrer Urlaubstage opfern, um sich im Dienste 
unserer Mitmenschen fortzubilden. Kurse wie 
z.B. Ölwehr auf Gewässern, Drehleiter-
Maschinisten, Einsatzleiter- oder Gruppen-
Kommandanten-Lehrgänge und Flughelfer-
Weiterbildungen wurden besucht. 
 

MMoo tt oo rr ss äägg eenn --PPrr aakk tt ii kk uu mm   
Eine Spezialausbildung der forstlichen 
Bundeslehranstalt Orth für den richtigen 
Umgang mit Motorsägen absolvierten die 
Feuerwehren des Pflichtbereiches Bad 
Goisern im Mai. Nach einem theoretischen 
Einführungsabend stand die richtige Wartung 
der Kettensäge und als Höhepunkt die 
praktische Arbeit im Wald am Programm. 
Damit sind Goiserns Feuerwehrmänner für die 
immer wieder anfallenden Holzarbeiten bei 
kleineren und größeren Stürmen und 
Katastrophen – wie etwa nach dem Föhnsturm 
im Herbst 2002 - ein Stück mehr gerüstet. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Feilen der Kette will gelernt sein ! 
 
 

GGrr uu nn dd aauu ss bb ii ll dd uu nn gg   
Damit die angehenden Feuerwehrmänner 
überhaupt einen Kurs an der Feuerwehrschule 
besuchen können, müssen sie zuerst den 
„Truppführer-Lehrgang“ absolvieren. Voraus-
setzung für diesen ist aber eine fundierte 
Grundausbildung nach verbindlichen Inhalten, 
wie sie bei der FF Bad Goisern praktiziert wird. 

 
 

GGeemm eeii nn ss cc hh aaff tt ss üü bb uu nn gg eenn   22000033  
Zweimal übten alle Goiserer Feuerwehren 
gemeinsam den Ernstfall; einmal „brannte“ in 
Lasern ein Heustadel, beim anderen Mal galt 
es eine Schülergruppe aus dem „brennenden“ 
Schloß Neuwildenstein (ehem. Forstverwaltung) zu 
retten.  
 



FFEEUUEERRWWEEHHRR  --  JJUUGGEENNDD  
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FF Bad Goisern 

BERICHT DER 
JUGENDGRUPPE 

 

Jugendbetreuer: 
HBM EBNER Claus 
 

Jugendhelfer: 
OFM REITERER Hannes 
HFM PILZ Klaus    
 

Personalstand am  1. 1. 2003: 17 Mann 
Eintritte:      6 Mann 
Übertritte in Aktivstand:    4 Mann 
Personalstand am 31.12.2003:  18 Mann 
 

Die Jugendgruppe der FF Bad Goisern leistete 
im Jahre 2003 insgesamt  3152 Ausbildungsstunden.  

 
Die Feuerwehr Bad Goisern kann schon 
seit langem eine erfolgreiche Jugendarbeit 
vorweisen. Durch die umfassende und 
fundierte Ausbildung der Jungfeuerwehr-
mitglieder in Übungen und durch den 
Erwerb der Wissenstest-Abzeichen wird 
unser Nachwuchs für den späterer 
Einsatzalltag bereits geschult. Jeden 
Donnerstag trifft sich die Feuerwehrjugend, 
um in Theorie und Praxis geschult zu 
werden. 
 

Wissenstest-Abzeichen  erworben 

Nach intensiver Ausbildung zu den Themen 
Löschgeräte, Knoten- und Kartenkunde, Erste 
Hilfe, etc. stellten die Jungfeuerwehrmänner 
beim Wissenstest im April ihr Können unter 
Beweis. Dafür gab´s jeweils vier Abzeichen in 
Bronze und Silber und zwei „Goldene“. 

4  Tage  Jugendlager 
Nachdem im Jahr 2002 das 6-Bezirke-Jugend-
lager in Bad Goisern stattgefunden hatte, 
durfte diesmal unsere Jugendgruppe nach 
Munderfing (Bez. Braunau) reisen. Neben 
Spiel, Spaß und Unterhaltung gab es für die 
Jungs natürlich auch lehrreiche Stationen. Hier 
wird gerade mit einem Feuerlöscher geübt, wie 
man richtig eine Gasflamme löscht. 

 

 

Zahlreiche praktische Ausbildungen wurden 
mit dem Nachwuchs während der Sommer-
monate absolviert, so zum Beispiel auch mit 
der Jugendgruppe der FF Ramsau. Und 
meinte es der Wettergott einmal nicht so gut, 
so erfolgte die Übung einfach in der 
Feuerwehr-Halle. Einsätze von „anno dazumal“ 
gab´s bei einem Filmeabend mit unserem 
Ehren-Kommandanten Burkhard Fettinger. 
 



DDIIEE    FFAAHHRRZZEEUUGGEE  
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DDeerr   FFuuhhrrppaarrkk  ddeerr  FFFF  BBaadd  GGooiisseerrnn  
An die Feuerwehr werden die vielfältigsten 
Anforderungen gestellt. Dementsprechend 
umfassend muss daher der Fahrzeug- und 
Gerätebestand sein, um bei Brandeinsätzen und 
auch  technischen Hilfeleistungen helfen zu können. 
Derzeit setzt sich der Fuhrpark der FF Bad Goisern 
wie folgt zusammen:  
Kommandofahrzeug, Einsatzleitfahrzeug ELF, 
Tanklöschfahrzeug TLF-A 1200, Rüstfahrzeug 
Unimog mit 2 Seilwinden, Drehleiter DL 25+2, 
Rüstlöschfahrzeug RLF-A 2000, Rüstfahrzeug 
mit Kran, Schweres Löschfahrzeug SLF-A 
4000/200, Groß-Tanklöschfahrzeug GTLF 
10.000. Ergänzt wird der Fahrzeugbestand 
noch durch 3 Anhänger, ein Motorboot und ein 
Arbeitsboot für Einsätze auf Gewässern sowie 
einem Oldtimer (ehem. Tank 1).   
Im Jahr 2003 wurden mit den Kraftfahrzeugen 
insgesamt 14 913,5 Kilometer  bei Einsatz- und 
Übungsfahrten zurückgelegt. 
 

RReepp aarr aatt uu rr eenn   ii nn   EEii gg eenn rr eegg ii ee  
Damit die Einsatzfahrzeuge und Geräte im Ernstfall 
dann auch funktionieren, müssen diese regelmäßig 
einer Funktionsprüfung und entsprechender Wartung 
zugeführt werden. Und wenn doch mal etwas zu 
reparieren ist, so kann die FF Bad Goisern auf einige 
Kameraden aus den eigenen Reihen zurückgreifen, 
die durch ihr Können und fachmännisches Wissen 
sogar größere Instandsetzungsarbeiten bewerk-
stelligen können. Insgesamt 200 Stunden  an 
unentgeltlicher Arbeitsleistung wurden von den 
Kameraden für Reparatur- und Instandsetzungs-
tätigkeiten im vergangenen Jahr aufgebracht. In 
dieser Zahl ist jedoch der Aufwand für 
Fahrzeugreinigung und regelmäßige Wartungen 
noch nicht  eingerechnet. Erst durch dieses hohe 
Maß an Eigenleistung ist es möglich, anfallende 
Kosten auf ein Minimum zu reduzieren. Denn all 
diese Arbeiten würden in einer KFZ-Fachwerkstätte 
ein Vielfaches mehr kosten und so immense Kosten 
bei den ohnehin sehr knappen finanziellen Mitteln 
schaffen. 

Instandsetzung der Bremsen bei unserem Unimog. 
 
 

BB eess cc hh aaff ff uu nn gg   HHuu bb rr eett tt uu nn gg ss gg eerr äätt   
Im Jahre 1998 stellte die FF Bad Goisern den Antrag 
an die Gemeinde zum Ankauf eines 
Hubrettungsgerätes. Im Jahre 2001 kam es dann 
endlich zum entsprechenden Beschluss seitens des 
Gemeinderates mit einem geplanten Beschaffungs-
zeitpunkt im Jahr 2005. Nun da der Zeitpunkt einer 
Bestellung des Fahrzeuges gekommen ist, sind bei 
der FF Bad Goisern die Bemühung um eine 
termingerechte Beschaffung voll im Gange. Das 
Fahrzeug dient zur Menschenrettung  aus großen 
Höhen, kann aber auch noch für vielerlei andere 
Zwecke genutzt werden. 

 
 

Kostengünstiger Ankauf 
Kommandant Günter Rainer ist nun dabei, durch 
eine gemeinsame Beschaffungsaktion  mehrerer 
Feuerwehren die Anschaffungskosten für das 
Hubrettungs-Fahrzeug zu reduzieren. Das Fahrzeug 
wird seitens des OÖ Landes-Feuerwehrverbandes 
und des Landes OÖ mit hohen finanziellen Mitteln 
gefördert und auch die Feuerwehr Bad Goisern wird 
den vereinbarten Betrag dafür beisteuern. So günstig 
wie in dieser geplanten Einkaufsaktion wird man das 
Hubrettungsgerät sicherlich nicht wieder beschaffen 
können. Deshalb wird seitens der Feuerwehr alles 
versucht, diese Chance zu nutzen. 
 

Fahrzeug gesetzlich gefordert 
Bereits im Jahre 1985 hat das Land OÖ in einem 
Landesgesetz (Brandbekämpfungsverordnung) fest-
gelegt, dass in Bad Goisern ein Hubrettungsgerät 
vorzusehen ist. Nun, 20 Jahre später , soll dieser 
gesetzliche Auftrag umgesetzt werden.  
Bezüglich der Finanzierung des Projektes hat der 
Landes-Feuerwehrverband die entsprechenden 
Mittel zugesagt. Bleibt nur zu hoffen, dass auch das 
Land OÖ, welches ja seit 1985 die Stationierung 
eines Hubrettungs-Fahrzeuges in Bad Goisern 
vorsieht, der Gemeinde die entsprechenden 
finanziellen Mittel für den gesetzten Zeitplan zur 
Verfügung stellt. Schließlich geht es um die 
Sicherheit der Bevölkerung des Ortes und einer 
ganzen Region. 
 

Professionelle Hilfe 
In Notlagen wird von uns Feuerwehrmännern 
erwartet, rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr der 
Bevölkerung professionell zu helfen. Doch das 
können wir aber nur mit einer zeitgemäßen 
Ausrüstung , die der Gesetzgeber vorgegeben hat.  
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Medaillen für Einsatz 
33 Kameraden der Feuerwehr 
Bad Goisern erhielten die 
"Oberösterreichische Medaille 
für Katastropheneinsatz"   als 
Anerkennung für ihre Einsatz-
tätigkeit beim katastrophalen 
Hochwasser des Jahres 2002.  Im 
August des Vorjahres waren die 
Feuerwehrmänner tagelang in der 
eigenen Gemeinde und im 
besonders schlimm getroffenen 
Eizendorf im Mühlviertel unter-
wegs, um den Menschen in ihrer 
Notlage zu helfen. Die Verleihung 
nahmen Abschnittskommandant 
August Bankhammer, der für das 
Goiserer Feuerwehrwesen zu-
ständige Gemeindevertreter, 
GV Helmut Pilz sowie Kom-
mandant Günter Rainer vor.  

 
Wahl des Kommandos 
Bei der letzten Jahresvoll-
versammlung im Jänner 2003 
fand auch die Neuwahl des 
Feuerwehr-Kommandos statt. 
Dabei wurde das bisherige 
Kommando in seiner Arbeit 
bestätigt. Da unser langjähriger 
Zeugwart Josef Schmutzer sowie 
Robert Egger ihre Funktion zur 
Verfügung gestellt hatten, galt es 
diese beiden Aufgabenbereiche 
neu zu besetzen. Das neue 
Kommando, das nun wieder für 
eine Periode von 5 Jahren 
gewählt wurde, setzt sich wie folgt 
zusammen: Kommandant Günter 
Rainer,  1. Kdt.-Stellvertreter 
Peter Musler, 2. Kdt.-Stv. Fuchs 
Gerald, Kassier Mag. Egger 
Harald, Schriftführer Andreas 
Hippesroither, Zeugwart Albrecht 
Fettinger und Zugskommandant 
Alfred Pomberger. 

Das neue Kommando der FF Goisern 
 
 
 

 

Weltrekord 
beim Hallenfest ! 

Als besondere Attraktion beim 
Hallenfest bot die FF Bad Goisern 
einen Weltrekord-Versuch im 
Kistenklettern an. Drei Tage lang 
hatten die Besucher die 
kostenlose Möglichkeit, sich als 
Weltmeister zu versuchen. Am 
Sonntag Vormittag stapelte die 
erst 11-jährige Lisa Gassenbauer 
aus Bad Goisern eine Kiste nach 
der anderen aufeinander, ehe sie 
in Schwindel erregender Höhe auf 
einem Turm aus 43 (!) Bierkisten  
stand. Das bedeutete neuen 
Weltrekord! Bei der Siegerehrung 
gefragt, ob sie ihren Gewinn 
lieber in Limo oder Bier mit nach 
Hause nehmen möchte, entschied 
sie sich für 43 Kisten voll mit 
Gerstensaft. 
 
 

 

LL öö ss cc hh eerr --SScc hh uu ll uu nn gg   
Mehrere Male wurden im 
vergangenen Jahr Schulungen für 
den richtigen Umgang mit 
Handfeuerlöschern abgehalten. 
Nach einer kurzen theoretischen 
Einführung durfte sich jeder 
Teilnehmer im Ersticken der 
Flammen versuchen. Auch in der 
Weihnachtszeit, wo die Brand-
gefahr ja um einiges höher ist, 
wurde ein Feuerlösch-Kurs für die 
Goiserer Bevölkerung nochmals 
angeboten. 

GGrr oo ßßzzüü gg ii gg ee  
UUnn tt eerr ss tt üü tt zzuu nn gg   
Leider ist auch die Feuerwehr 
Bad Goisern sehr auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen. 
Gottlob unterstützt die Be-
völkerung beim alljährlichen 
Spendenbrief die Feuerwehr und 
ermöglicht so die Neubeschaffung 
von Ausrüstung. Aber auch die 
heimische Wirtschaft greift uns in 
finanzieller Hinsicht immer wieder 
helfend unter die Arme. Ein 
herzliches „Dankeschön“ an die  
Geldinstitute, die Goiserer Ver-
sicherung und an alle hier nicht 
genannten, die uns immer wieder 
unterstützen. Herr Harald Pfandl 
von der Firma RED ZAC Bad 
Ischl stellte für die neue 
Einsatzzentrale einen Fernseher 
samt Video-Recorder zur 
Verfügung. Danke an alle Gönner! 
 

 
 

 


